
Seit Jahren wird verstärkt vom »Ende der
Utopie« geredet. Doch schon ein flüchtiger
Blick auf die Geschichte des Utopiebegriffs
macht deutlich, daß Utopie-Kritik so alt ist
wie utopisches Denken selbst und daß beide
nicht erst im 20. Jahrhundert eine komple-
mentäre Einheit bilden. »Utopien« treten
stets inutopisch/anti-utopischen Diskursenauf.
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